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Beginn: 19:30 Uhr Sitzung-Nr: 14/gr/004/2015 

Ende: 20:10 Uhr WP.: 2014/2019  

    

NIEDERSCHRIFT 

 

über die am 27.01.2015 

im Gemeindebüro, Kirchstraße 8, 76857 Wernersberg 

stattgefundene 4. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Wernersberg 

 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 19.01.2015 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 

Alle Ratsmitglieder wurden am 16.01.2015 schriftlich eingeladen. 

Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 17 

Zahl der Beigeordneten: 2, stimmberechtigte Beigeordnete: 2 

 

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 

 

 Ortsbürgermeister 

Dominik Rubiano Soriano  

 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 

Anton Öhl  

 Beigeordneter und Ratsmitglied 

Klaus Burgard  

 Ratsmitglieder 

Matthias Dienes  

Werner Schreiner  

Karl Christ  

Hubert Schilling  

Herbert Stöbener  

Marco Hoffmann  

Arno Reither  

Eveline Rieger  

Bernd Schilling  

Thorsten Stuck  

Franz Völker  

 Schriftführer 

Loni Haus  

 Sachverständige 

Holger Spindler Forstamt Annweiler 

 

Abwesend: 

 

 Ratsmitglieder 

Herbert Burgard entschuldigt 

Kurt Götz entschuldigt 

Jochen Kretzer unentschuldigt 

 

 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 

 1 Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan 2015/2016 

 2 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO 

 3 Feststellung des Jahresabschlusses 2012 sowie Erteilung der Entlastung gem. § 114 GemO 

Vorlage: 14/080/V/175/2015 

 4 Mitteilungen und Anfragen 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben. 

 

 

 1 Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan 2015/2016 

 

Herr Spindler vom Forstamt Annweiler informierte den Ortsgemeinderat über die durchgeführten 

Arbeiten im Wernersberger Wald 2014. Der Wald ist nicht besonders ertragsstark. Ziel für die nächsten 

Jahre wäre es, den Gewinn bei der Holzwirtschaft zu erhöhen. Anschließend stellte Herr Spindler den 

Wirtschaftsplan 2015 vor. Für 2015 ist demnach ein Betriebsergebnis von 344,00 € eingeplant. 

Insbesondere ging Herr Spindler auf den notwendigen Ausbau eines Maschinenweges ein. Hierzu bat der 

Gemeinderat, dass sich der Wald- und Wegeausschuss vor Ausbau des Maschinenweges die 

Baumaßnahme ansehen sollte. 

Abschließend informierte Herr Spindler noch über das BAT-Konzept (Konzept zum Umgang mit  

Biotopbäumen, Altbäumen und Totholz bei Landesforsten Rheinland-Pfalz) und deren mögliche 

Umsetzung. 
 

Nach ausführlicher Beratung beschließt der Gemeinderat mit 11 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 2 

Enthaltungen den Forstwirtschaftsplan 2015/2016 wie vorgelegt. 

 

 2 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO 

 

Ortsbürgermeister Rubiano Soriano informierte den Ortsgemeinderat über eine Spende der Pfalzwerke 

AG an die Kindertagesstätte Wernersberg. Über die Annahme der Spende muss der Gemeinderat gem.  

§ 94 Abs. 3 GemO entscheiden. 

 

Nach kurzer Beratung beschließt der Ortgemeinderat einstimmig die Annahme der Spende gem.  

§ 94 Abs. 3 GemO. 

 

 3 Feststellung des Jahresabschlusses 2012 sowie Erteilung der Entlastung gem. § 114 GemO 

Vorlage: 14/080/V/175/2015 

 

Ortsbürgermeister Rubiano Soriano übergab das Wort an Ratsmitglied Hubert Schilling 

 

Erster Beigeordneter Anton Öhl nahm im Zuhörerbereich platz. Ortbürgermeister Dominik 

Rubiano Soriano und Beigeordneter Klaus Burgard nahmen nicht an der Abstimmung teil. 

 

Der Jahresabschluss 2012 schloss mit einer Bilanzsumme in Höhe von 5.263.933,14 € ab. Dies bedeutet 

eine Erhöhung gegenüber dem Vorjahr um 153.683,76 €. 

 

Die Kapitalrücklage blieb unverändert und beläuft sich auf 3.050.029,94 €. Aufgrund des negativen 

Jahresergebnisses 2012 in Höhe von 39.722,02 € hat sich das Eigenkapital insgesamt jedoch um diesen 

Betrag auf 2.902.685,95 € reduziert. 

 

Die liquiden Mittel belaufen sich zum 31.12.2012 auf ./. 49.661,07 €. 

 

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung vom 12.1.2015 den Jahresabschluss 2012 geprüft. 

Die Prüfung führte zu keinen Beanstandungen. Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt daher dem 

Gemeinderat, den Jahresabschluss 2012 festzustellen und die Entlastung zu erteilen. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Jahresabschluss 2012 und erteilt dem Ortsbürgermeister und 

dem Beigeordneten sowie dem Bürgermeister und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde Annweiler 

am Tr. die Entlastung gem. § 114 GemO. 
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 4 Mitteilungen und Anfragen 

 

Ortsbürgermeister Rubiano Soriano informierte den Ortsgemeinderat über die Kosten für das Aufstellen 

einer Straßenlampe am Friedhof. Die Kosten für die Lampe belief sich auf 1.202,61 € und der Anteil an 

den Pflasterarbeiten auf 1.645,23 €. 

 

 

 

 

 

Worüber Niederschrift 

 

Der Vorsitzende  Die Schriftführerin 
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